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Christian Kaiser, Vitusstraße 12, 96161 Gerach 

Tel.: 09544/9845800   Fax: 09544/9845801 

Mobil: 0175/8357612   E-Mail: ckaiser@bnv-bamberg.de 

 

 

P R O T O K O L L 
zum  

Bezirksjugendtag 2016 

am Samstag, 09.07.2016 

in Vorbach 

 

Beginn: 09.37 Uhr      Ende: 11.55 Uhr 
 
 

Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 

 

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung durch die 1. Bezirksjugendwartin 

2. Genehmigung des Protokolls zum Bezirksjugendtag 2015 

3. Ehrungen 

4. Vergabe Jugendförderpreis 

5. Berichte 

a. 1. Bezirksjugendwartin 

b. 2. Bezirksjugendwart 

c. Bezirksjugendsprecher 

d. Bezirkslehrwartin 

e. Spielleiter/Ergebnisdienst 

f. Kurzberichte der Kreisjugendwarte 

6. Aussprache zu den Berichten 

7. Bildung eines Wahlausschusses 

8. Entlastung der Jugendvorstandschaft 

9. Neuwahlen 

a. 1. Bezirksjugendwart 

b. 2. Bezirksjungendwart 

c. 1. Bezirksjugendsprecher 

d. 2. Bezirksjugendsprecher 

10. Anträge 

11. Saison 2016/2017 

12. Referate 

a. Informationen der BSJ 

b. Erläuterungen zu den neuen Jugendeinlegeblättern 

c. Information zum Gütesiegel des DKBC 

13. Verschiedenes 

 

Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 
Bezirk Oberfranken 
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TOP 1, Begrüßung durch die 1. Bezirksjugendwartin: 

 

Zu Beginn begrüßt die 1. Bezirksjugendwartin (1. BJWin) Karin Behr die Teilnehmer des diesjährigen Be-

zirksjugendtages in Vorbach recht herzlich. Ihr besonderer Gruß gilt der BSJ Vorsitzenden Katharina Stu-

benrauch und dem BSKV Vize Präsidenten Jugend Stefan Nowak. Es sind insgesamt 21 Stimmberechtigte 

anwesend und die Änderung der Tagesordnung wird einstimmig von der Versammlung genehmigt. 

 

TOP 2, Genehmigung des Protokolls zum Bezirksjugendtag 2015: 

 

Das Protokoll der Bezirksjugendtag 2015 wurde auf der Homepage des BSKV-Bezirk Oberfranken veröffent-

licht. Gegen dieses kommen aus der Versammlung keine Einwände und es wird einstimmig genehmigt. 

 

TOP 3, Ehrungen: 

 

Die 1. BJWin und der 2. BJW Michael Parzefall nehmen verschiedene Ehrungen der Meister vor. 

 

TOP 4, Vergabe Jugendförderpreis: 

 

Anschließend übergibt Karin Behr die drei Jugendförderpreise an TSV Breitengüßbach (1. Platz), den SKC 

Seußling (2. Platz) und dem SKC 63 Naila (3. Platz). Die Bewerbungsunterlagen der jeweiligen Preisträger 

können auf der Bezirkshomepage nachgelesen werden. 

 

TOP 5, Berichte: 

 

TOP 5 a, 1. BJWin: 

 

Als Nächstes trägt Karin Behr ihren Bericht vor und resümiert kurz ihr vergangenes Amtsjahr als 1. BJWin. 

Dabei geht sie kurz auf die verschiedenen Veranstaltungen in der Saison 2015/16 ein. Abschließend be-

dankt sie sich bei allen Anwesenden, allen Jugendfunktionären und ihrer Bezirksvorstandschaft für die Un-

terstützung in der vergangenen Amtsperiode. 

 

TOP 5 b, 2. BJW: 

 

Der 2. BJW berichtet, dass er an verschiedenen Veranstaltungen im vergangenen Jahr teilgenommen hat 

und heute aus dem Amt scheiden wird. Auf diesem Wege bedankt er sich ebenfalls bei allen Anwesenden 

für die Unterstützung in den vergangenen Jahren.  

 

TOP 5 c, 1. BJS: 

 

Der BJS konnte im vergangenen Jahr sein Amt aufgrund diverser privater und sportlicher Verpflichtungen 

nicht ausüben und wird sich nicht der Wiederwahl stellen. Die zweite BJS ist nicht beim Bezirkstag anwe-

send. 

 

TOP 5 d, Bezirkslehrwartin: 

 

Die Bezirkslehrwartin Uschi Koch berichtet erfreulicherweise von einer hohen Teilnehmerzahl (25 Teilneh-

mer) an der kommenden Trainerassistentenausbildung. Beim Bezirksvergleich der U14 konnte die ober-

fränkische Auswahl einen unerwarteten 1. Platz erzielen. Uschi Koch wird nach nunmehr 11 Jahren im Amt 

als Bezirkslehrwartin Oberfranken nicht wieder zur Wahl antreten und sich ihren Aufgaben im Verband stel-

len. Karin Behr bedankt sich recht herzlich bei Uschi für die hervorragende Leistung in der vergangenen 

Dekade.  

 

TOP 5 e, Spielleiter/Ergebnisdienst: 

 

Der Spielleiter Klaus Schulz berichtet, dass im vergangen Jahr 36 Mannschaften am Spielbetrieb teilge-

nommen haben. Insgesamt hielt sich die Anzahl der Spielverlegungen mit 29 in Grenzen und die Ahndun-

gen beliefen sich lediglich auf 5 Stück. Er bedankt sich abschließend für die hervorragende Zusammenar-

beit mit der Bezirksvorstandschaft.  
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TOP 5 f, Kurzberichte der Kreise: 

 

Abschließend resümieren die jeweiligen Kreisjugendwarte Anne Wehner (Nord), Verena Faßold (Ost) und 

Armin Krieger (Süd) die Erfolge und die Mitgliederentwicklung in ihren Kreisen. Besonders hervorzuheben 

ist eine Jugendmaßnahme im Kreis Ost (Kegeln, Kontakte, Klettern) Anfang August 2016. Hier hat es die 

Jugendleitung im Kreis Ost den Jugendlichen ermöglicht an einer Jugendfreizeit zusammen mit italieni-

schen Keglern in Kronach teilzunehmen. Neben dem sportlichen Aspekt steht hauptsächlich die Erhöhung 

der sozialen Kompetenz im interkulturellen Kontext im Vordergrund. Alle Anwesenden begrüßen diese Ini-

tiative vom Kreis Ost und Karin Behr bedankt sich recht herzlich bei Verena für die Organisation. 

 

TOP 6, Aussprache zu den Berichten: 

 

Der Jugendbetreuer Wolfgang Gerhard aus Lichtenfels findet es extrem schade, dass im Kreis West das 

Interesse für die Jugendarbeit in den vergangen Jahren extrem reduziert wurde.  

 

TOP 7, Bildung eines Wahlausschusses: 

 

Als Vorsitzender des Wahlausschusses wird Stefan Nowak (BSKV-Vizepräsident Jugend) bestimmt. Die 

Beisitzer sind Katharina Stubenrauch (BSJ Vorsitzende) und Markus Habermeyer (Vorstand SKC Victoria 

Bamberg). Der Vorsitzende gibt bekannt, dass insgesamt 18 Stimmberechtigte anwesend sind (die Jugend-

vorstandschaft muss ihr Stimmrecht mit Bildung des Wahlausschusses abgeben). 

 

TOP 8, Entlastung der Jugendvorstandschaft: 

 

Stefan Nowak nimmt die Entlastung der Vorstandschaft vor und bedankt sich recht herzlich für die geleistete 

Arbeit. Die vollständige Entlastung erfolgt einstimmig durch den Bezirksjugendtag. 

 

TOP 9, Neuwahlen: 

 

TOP 9 a, 1. BJW: 

 

Karin Behr wird als einzige Kandidatin für das Amt des 1. BJW mit 18 Stimmen per Akklamation gewählt. 

Sie nimmt die Wahl an. Die Stimmzahl erhöht sich anschließend auf 19 Stimmen. 

 

TOP 9 b, 2. BJW: 

 

Für das Amt des 2. Bezirksjugendwartes stellt sich Tanja Reheuser zur Wahl. Sie wird mit 19 Ja Stimmen 

gewählt und nimmt die Wahl an. Die Stimmzahl erhöht sich auf 20 Stimmen. 

 

TOP 9 c, 1. Bezirksjugendsprecher: 

 

Petra Schubert, die alleinige Kandidatin für das Amt des 1. Bezirksjugendsprechers, wird einstimmig von 

den Anwesenden gewählt und nimmt die Wahl an. Anschließend beträgt die Stimmzahl 21 Stimmen. 

 

TOP 9 d, 2. Bezirksjugendsprecher: 

 

Als Kandidat für das Amt des 2. Bezirksjugendsprechers wird Kevin Eichhorn (KV Coburg Stadt) vorge-

schlagen und einstimmig von der Versammlung gewählt. Er ist nicht anwesend - allerdings hat er bereits 

schriftlich erklärt, im Falle seiner Wahl, das Amt anzunehmen.  

 

TOP 10, Anträge: 

 

Dem Antrag vom Verein Bayreuther Sportkegler zur Einführung der Punktewertung in allen Jugendklassen 

ab der Saison 2016/2017 wird mit 13:8 Stimmen zugestimmt. Somit wird ab der neuen Saison in allen Ju-

gendligen mit Punktewertung gespielt.  

Karin Behr macht die Anwesenden darauf aufmerksam dass die Holzvorgabe bei U14-Jugendlichen in Höhe 

von 9 Leistungspunkte je vollendete 30 Wurf auf das Volle-Ergebnis hinzugerechnet werden muss und ent-

sprechend im Spielbericht vermerkt werden soll. Hierzu wird es aber noch einen Infobrief geben. 
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TOP 11, Saison 2015/2016: 

 

Anschließend teilt die 1. BJWin die anstehenden Termine für die Saison 2016/2017, welche auf der Be-

zirkshomepage nachgelesen werden können, mit. 

 29.07.16: BSKV „Jugend vor Ort“ beim RSC Concordia Oberhaid (Start ab 18:30 Uhr) 

 09.10.16: Bayerische Meisterschaften der Bezirkskadermannschaften (Bezirksvergleich) der U18 

 24.-27.11.16: Förderlehrgang BSKV in Augsburg 

 06.01.17: Bezirkspokal (Meldeschluss bis zum 02.10.16) 

 12.02.17: Bayerische Meisterschaften der Bezirkskadermannschaften (Bezirksvergleich) der U14 

 01.04.17: Bezirksmannschaftsmeisterschaften 

 22./23.04.17: U18 Bezirkseinzelmeisterschaften 

 29./30.04.17: U14 Bezirkseinzelmeisterschaften 

 

Sie bittet alle Kreise ihre Termine für Meisterschaften ihr mitzuteilen.  

 

TOP 12, Referate: 

 

TOP 12 a, Informationen der BSJ: 

 

Katharina Stubenrauch stellt die BSJ und deren Aufgaben kurz vor. Besonderes Augenmerk legt sie hierbei 

auf die Serviceleistungen (Ansprechpartner für Ausbildungen, Freiwilligendienste, Kooperationen, finanziel-

le Unterstützung, internationale Begegnungsprogramme und BLSV Sportcamps). Auf das Thema Jugend-

bildungsmaßnahmen (finanzielle Unterstützung) geht sie im Speziellen ein. Sie erwähnt, dass eine solche 

Maßnahme von jedem Verein/Klub durchgeführt werden kann.  

 

Auf der Homepage www.bsj.org findet man auch ein Merkblatt zur Erläuterung der förderfähigen Maßnah-

men und zur Erleichterung der Antragsstellung. Die Förderleistungen reichen je nach Maßnahme von 5 bis 

17€ pro Teilnehmer und Tag. Gerne kann man hier bei Fragen auf die BSJ Geschäftsstelle zukommen. 

 

TOP 12 b, Erläuterungen zu den neuen Jugendeinlegeblättern: 

 

Der Vizepräsident Jugend des BSKVs erläutert anschließend das neue Jugendeinlegeblatt, welches ab der 

kommenden Saison für alle Jugendliche ausgegeben wird (gelbes Blatt = U18, grünes Blatt = U14). In die-

sem Blatt müssen ab sofort alle Jugend- und Erwachsenenspiele eingetragen werden. Alle notwendigen 

Daten werden nun auf dem neuen Einlegeblatt vermerkt (siehe auch Abbildung 1).  

 

 
Abbildung 1: Jugendeinlegeblatt Vorderseite 

 

http://www.bsj.org/
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Er weist die Anwesenden daraufhin, dass im Erwachsenenspielbericht immer die Anzahl der Jugend- und 

Erwachsenenspiele vor diesem Spieltag im Spielbericht eingetragen werden müssen.  

 

Die Einträge auf der Rückseite des Jugendeinlegeblattes (siehe Abbildung 2) müssen immer von der 

gegnerischen Mannschaft oder dem Schiedsrichter unterschrieben werden! Dies soll direkt nach 

dem Spiel oder während des Spiels erfolgen. Verantwortlich hierfür ist der Spieler selbst. 

 

Als Jugendspiel zählen weiterhin alle Spiele im Jugendspielbetrieb und alle Meisterschaften ab Kreisebene. 

Zusätzlich dürfen Ergänzungsspielbetrieb durch den Bezirk, Bayernpokaleinsätze auf Bezirks- und Landes-

ebene und Länderspiele (Bezirksvergleich, BSKV und DKBC) eingetragen werden.  

 

Nicht eingetragen werden dürfen Jugendspiele unterhalb der Kreisebene, Freundschaftsspiele oder Tur-

nierveranstaltungen, BKSA Veranstaltungen, Kaderlehrgänge und Sichtungslehrgänge. 

 

 
Abbildung 2: Jugendeinlegeblatt Rückseite 

 

Das Einlegeblatt muss zum Saisonende wie gewohnt beim Bezirksjugendwart abgegeben werden.  

Bei Zuwiderhandlung können neben Spielsperren (bis zu 2 Wochen) auch ganze Spielunterlagen eingezo-

gen werden. 

 

Stefan Nowak wird im Rahmen des BSKV „Jugend vor Ort“ den Klubs das neue Einlegeblatt näher erläu-

tern. 

 

TOP 12 c, Informationen zum Gütesiegel des DKBC: 

 

Michael Parzefall berichtet danach kurz über das Jugendgütesiegel des DKBC. Dieses soll hervorragende 

Jugendarbeit in den Klubs/Vereinen würdigen. Die drei Kategorien (Bronze, Silber, Gold) können direkt 

beim DKBC online beantragt werden. Die Kosten hierfür belaufen sich auf 39,00 € (9,00 € Verwaltungsge-

bühr und 30,00 € Zuwendung für die Jugendbereiche). Das Siegel ist für drei Jahre gültig. Als erstem Klub 

in Oberfranken wurde dem TSV Ebermannstadt dieses Siegel verliehen.  

 

Jeder Klub in Oberfranken sollte sich das Antragsformular anschauen und sich gegebenenfalls bewerben.  

 

TOP 13, Verschiedenes: 

 

Die BJWin fragt die Anwesenden, ob es sinnvoll ist die Stärke an Bezirkseinzelmeisterschaften von 24 Star-

tern auf weniger Starter zu reduzieren. Die Anwesenden halten dies aber nicht für eine sinnvolle Regelung 

und möchten beim ursprünglichen Starterfeld bleiben. 

 

Verena Faßold regt an, die Spielverlegungsgebühr für U14 Mannschaften im U14 Spielbetrieb in Höhe von 

5,00 € entfallen zu lassen. Die Versammelten haben geteilte Meinung zu diesem Thema. Da allerdings die 

Jugendversammlung keine Änderungen der Gebührenordnung beschließen kann, muss dieses Thema vom 

Bezirkssportausschuss entschieden werden.  

Verena Faßold wird hierzu einen entsprechenden Antrag beim Bezirkssportausschuss einreichen.  



 

Seite 6 von 6 

6 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen anstehen, bedankt sich die 1. BJWin bei allen Anwesenden für ihr 

Kommen und beendet um 11.55 Uhr mit einem dreifach kräftigen „Gut Holz“ den Bezirksjugendtag.  

 

 

 

Gerach, den 10. Juli 2016 

 

 

 

 

  
Karin Behr 

1. Bezirksjugendwartin 

Christian Kaiser 

Bezirksbeauftragter für Verwaltung und Recht 

 


